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Pandemie – Syndemie – Infodemie
Von der Herausforderung einer  
evidenzgeleiteten Entscheidungsunterstützung

Zeit: Freitag, 11. Juni 2021, 18.00 Uhr

Ort: Aula der Privatuniversität UMIT TIROL,  
 Eduard-Wallnöfer-Zentrum 1, 6060 Hall in Tirol

 Anmeldung: Wir bitten um Anmeldung unter vizerektorat@umit.at 
 bzw. unter der Tel. +43 (0)50 8648-3920 (Frau Bortolotti)

A. o. Univ.-Prof. Dr. Herwig Ostermann 
ist Geschäftsführer der Gesundheit Österreich 
GmbH (GÖG). Ostermann ist aktuell als vom 
Bund entsandter Experte Mitglied der Corona-
Kommission.

Ostermann studierte in Innsbruck und Dublin Internationale Wirtschafts-
wissenschaften und absolvierte anschließend an der Tiroler Privatuniversität 
UMIT TIROL in Hall in Tirol das Magister- und Doktoratsstudium der 
Gesundheits wissenschaften.

Im Rahmen einer Teilzeitprofessur ist er der Universität UMIT TIROL  
nach wie vor eng verbunden. 

Die Gesundheit Österreich GmbH (GÖG) ist das Forschungs- und 
Planungsinstitut für das Gesundheitswesen und die Kompetenz- und Förderstelle 
für Gesundheitsförderung in Österreich. Die GÖG schlägt Brücken zwischen 
Wissenschaft und Entscheidungsträgern. Per definitionem ist die GÖG als 
nationales Public-Health-Institut „das Kompetenzzentrum“ für Bevölkerungs-
gesundheit, Gesundheitsförderung, Prävention, Versorgungsplanung und Qualität 
im Gesundheitswesen. 

Die COVID-19-Pandemie hat auch die wissenschaftliche Welt vor 
Herausforderungen gestellt!  
So wurde einerseits der Anspruch nach evidenzbasierten Entscheidungen als Teil 
einer guten Governance breitflächig gefordert und auch akzeptiert, andererseits 
waren die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit einer ungewöhnlichen 
Situation konfrontiert: 

 ▪ Die Studienlage zu vielen Fragen war häufig sehr eingeschränkt,

 ▪ gleichzeitig kamen die üblichen Formen der Evidenzsynthese und Qualitäts-
sicherung auf Grund der Dringlichkeit des Pandemiemanagements kaum zum 
Einsatz. 

Mit zunehmendem Fortschreiten der Pandemie treten nunmehr neben den 
medizinischen und epidemiologischen Aspekten auch vielfach Fragen des breiteren 
gesellschaftlichen Kontextes und der Implikationen der ergriffenen Maßnahmen in 
den Vordergrund und machen eine breite Einbindung und Partizipation möglichst 
vieler Lebensbereiche erforderlich.

GLOSSAR

Pandemie
Eine Pandemie ist eine 
weltweite Epidemie. 
Dabei tritt eine Infekti-
onskrankheit über einen 
begrenzten Zeitraum 
stark gehäuft auf. Wäh-
rend sich eine Epidemie 
auf einzelnen Regionen 
beschränkt, breitet sich 
eine Pandemie über 
Ländergrenzen und Kon-
tinente hinweg aus.

Syndemie
Von Syndemie spricht 
man, wenn verschiedene 
Krankheiten und soziale 
Probleme gleichzeitig 
auftreten und im Zusam-
menspiel unserer Ge-
sundheit schaden. Auch 
die Corona-Pandemie 
hat sich in eine solche 
verwandelt: Neben einer 
ansteckenden Viruser-
krankung ist Covid-19 
heute auch eine sozio-
ökonomische Krise.

Infodemie
Infodemie bedeutet,  
dass es einen Überfluss 
an Informationen gibt, 
die teilweise falsch und 
teilweise richtig sind, 
sodass es Menschen 
schwerfällt, vertrauens-
würdige Quellen und 
verlässliche Hilfestel-
lungen zu finden. Bei 
der Infodemie besteht 
also zusätzlich zum 
Gesundheitsproblem ein 
Nachrichtenproblem.



UMIT – Private Universität für Gesundheitswissenschaften,  
Medizinische Informatik und Technik
Eduard-Wallnöfer-Zentrum 1, 6060 Hall in Tirol, Austria

Organisatorisches
Teilnehmer/innen am Vortrag müssen gemäß den Corona Bestimmungen genesen, 
geimpft oder getestet sein und die entsprechenden Sicherheits- und Hygienebe-
stimmungen einhalten. Zum Vortrag sind maximal 50 Personen zugelassen. Der 
Vortrag wird live auf der Facebookseite der Tiroler Privatuniversität UMIT TIROL 
übertragen.

Kaiser-Max Straße

 Absam

 Innsbruck

Wattens 

SALZBURG 

 BREGENZ

Inntalautobahn A12
HALL MITTE

HALL
ALTSTADT

Milser Straße

B
ru

ck
er

ga
ss

e

Th
ur

nf
el

dg
as

se

St
ad

t-

graben

Salzburger StraßeUnterer
Stadtplatz

ÖBB

Zollstraße

Anfahrt 
Von der Autobahnabfahrt „Hall Mitte“ Richtung Stadtzentrum,  
über den Graben immer Richtung Landeskrankenhaus Hall.  
Die UMIT TIROL befindet sich ca. 100 Meter hinter dem Landeskrankenhaus  
auf der linken Seite.


